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Erster Inklusionspreis geht nach Schleusingen 
Erfurt/Schleusingen – Der SV Schleusingen hat den ersten Inklusionspreis 

im Thüringer Sport gewonnen. Den insgesamt mit über 6000 Euro 

dotierten Preis verleihen erstmals der Landessportbund Thüringen 

gemeinsam mit dem Beauftragten für Menschen mit Behinderung des 

Freistaats Thüringen, Joachim Leibiger, sowie den beiden Behinderten-

Sportverbänden Thüringer Behinderten- und Rehabilitations-Sportverband 

und Special Olympics Thüringen. 

Der Schleusinger Verein, der für seinen ersten Platz ein Preisgeld von 

3000 Euro bekommt, bietet mit dem Programm Unified Sports gemeinsam 

mit der Stiftung Rehabilitationszentrum Thüringer Wald ein Programm an, 

das die gleiche Anzahl von Special-Olympics-Athleten und nichtbehinderte 

Sportlern in einen Team zusammenführt, um gemeinsam zu trainieren 

und an Wettbewerben teilzunehmen. Mittlerweile sind neun Sportler mit 

Behinderung im Tischtennis und Faustball aktiv. Über die Wettkämpfe 

hinaus nehmen die Sportler für Schleusingen auch am Ligaspielbetrieb des 

Thüringer Tischtennisverbandes teil. Platz vier geht an die SG Motor 

Arnstadt, Platz fünf an den WSW Oberhof, und auch der 

Freizeitsportverein „Wolkenrasen“ aus Sonneberg gehört zu den Vereinen, 

die am Donnerstag geehrt werden.        rd 


